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in gewohnter Art und Weise möchte ich Sie an dieser Stelle 
wieder über Aktuelles aus unserer Gemeinde informieren.

Gehweg Spremberger Straße
Mit dem ersten Bauabschnitt am Gehweg wurde fristgemäß 
begonnen. Die Bauarbeiten sind in 3 Abschnitte aufgeteilt. Der 
1. Bauabschnitt umfasst den Gehweg von der Kita „Villa Kun-
terbunt“ bis zur Zufahrt zum Netto Markt und wird im Zeitraum 
vom 31.08. bis zum 14.10.2022 realisiert. Der 2. Bauabschnitt 
führt von der Zufahrt zum Netto-Markt bis zur Kreuzung Dreb-
kauer Hauptstraße und wird im Zeitraum vom 17.10.2022 bis 
zum 18.11.2022 durchgeführt. Der 3 Bauabschnitt von der 
Zufahrt zum Schwarzen Weg zur Zufahrt „Villa Kunterbunt ist 
für den Zeitraum vom 21.11.2022 bis zum 16.12.2022 geplant. 
Die durch die Bauarbeiten entstehenden Behinderungen bitte 
ich zu entschuldigen.

Abriss Drebkauer Hauptstraße 69 - Kubas Balllokal
In meiner vorangegangenen Kolumne hatte ich darüber in-
formiert, dass uns Fördermittel für den Abriss des Gebäudes 
bewilligt wurden. In der Zwischenzeit wurde das Ausschrei-
bungsverfahren durchgeführt. In der Sondersitzung der Stadt-
verordnetenversammlung am 11.10.2022 soll die Vergabe des 
Auftrages erfolgen. Der Beginn der Abrissarbeiten ist für Mitte 
Oktober geplant die Abrissarbeiten werden bis Anfang De-
zember andauern. Auch hier wird es zu Behinderungen des 
Straßenverkehrs kommen, da die Drebkauer Hauptstraße im 
Bereich des Gebäudes zeitweise vollständig gesperrt werden 
muss. Ich bitte um Ihr Verständnis!

Gestaltung „Grüne Mitte“
Die Gestaltung der Grünfläche gegenüber dem alten Rathaus 
war bereits für Mitte dieses Jahres geplant gewesen. Leider 
gingen auf die öffentliche Ausschreibung keine Angebote ein. 
Das nunmehr durchgeführte beschränkte Ausschreibungs-
verfahren führte nun zur Abgabe von Angeboten. In der Son-

dersitzung am 11.10.2022 ist es daher 
möglich, den Stadtverordneten eine 
Beschlussfassung zur Vergabe des 
Auftrages vorzulegen. Die Realisierung 
dieses Projektes soll unmittelbar nach 
der Beschlussfassung erfolgen.

Freigelände Schloss Drebkau
Die Fertigstellung des Freigeländes vor 
dem Schloss hat sich in den letzten Wochen verzögert, da die 
für die Pflasterung der Freifläche erforderlichen Granitsteine 
nicht lieferbar waren.
Das ausführende Unternehmen hat zugesagt, die Arbeiten im 
September 2022 fortzusetzen. Die Fertigstellung des Freige-
ländes ist für dieses Jahr geplant.

Glasfaserausbau
Am 31.8.2022 lief die Frist zur Nachfragebündelung bei 105 
Bürgerinnen und Bürgern sowie Unternehmen aus, die aktuell 
weder vom geförderten noch vom eigenwirtschaftlichen Aus-
bau in unserer Gemeinde erfasst sind. Bis zum Ablauf der Frist 
meldeten 25 Bürgerinnen und Bürger sowie ein Unternehmen 
Interesse an einem Glasfaseranschluss an.
Mit der Deutschen Glasfaser ist abgesprochen, dass ab An-
fang Oktober Gespräche über den Anschluss dieser 25 Perso-
nen und des Unternehmens geführt werden.
Über das Ergebnis der Gespräche werden alle Betroffenen 
schriftlich informiert.

Kita „Villa Kunterbunt“
Die AWO wird nach dreißigjähriger Trägerschaft den Betrieb 
der Kita zum 31.12.2022 einstellen. Die Stadt Drebkau/Drjowk 
wird ab 1.1.2023 dem Betrieb der Kita übernehmen. Aktuell 
werden Gespräche mit den Erzieherinnen und dem techni-
schen Personal zwecks Übernahme in ein kommunales Ar-
beitsverhältnis geführt. Damit soll gewährleistet werden, dass 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Nichtamtliche Mitteilungen der Stadt Drebkau/Drjowk
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die betreuten Kinder ihre Bezugsperson in der Kita behalten 
und somit die Kontinuität in der Betreuung gesichert ist.

Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten
Auf die laufende Ausschreibung der Ausbildungsstelle gingen 
6 Bewerbungen ein.
Die Bewerberinnen und Bewerber werden sich zunächst einem 
Online-Eignungstest für kommunale Nachwuchskräfte unter-

ziehen, bevor sie zu Bewerbungsgesprächen eingeladen wer-
den.

Ich wünsche Ihnen einen schönen und sonnigen Herbstanfang.

Herzlichst

Paul Köhne, Bürgermeister

Veranstaltungs-Tipps - Oktober 2022
Datum     Veranstaltung     Ort

01.10.2022    Herbstfest     UBZ Gräbendorfer See
01.10.2022    Herbstfest mit Obstpresse    Kausche
01.10.2022    Jubiläumsfeier 10 Jahre Steinitzer Treppe  Steinitzhof
03.10.2022    Volleyballturnier     Jehserig
09.10.2022    Mensch freu dich drauf    Drebkauer Kräuter- und  
           Beerenhof
20.10.2022    Bergmannsstammtisch    Steinitzhof
29.10.2022    Halloween-Feier     Siewisch
29.10.2022    Herbstfeuer     Laubst

Drebkau             09/2022

Tag der offenen Tür in der Kita „Märchenland“ Leuthen/Lutol

Am 09.09.2022 fand im Rahmen des Tages der offenen Tür der 
Kita „Märchenland“ ein Empfang für die Mitwirkenden des Pro-
jektes Anbau Hort und Sanierung Kita „Märchenland“ statt. Bei 
einer Besichtigung im Anschluss konnten die neu gestalteten 
Räumlichkeiten besichtigt werden.

Die Möglichkeit der Umsetzung der geplanten Baumaßnahmen 
verdankt die Stadt Drebkau/Drjowk dem Land Brandenburg 
und der LEADER-Förderung. Durch die bewilligten, finanziel-
len Mittel war die Gemeinde in der Lage, Pläne zu realisieren, 
die ohne finanzielle Hilfe nicht in diesem Umfang hätten ver-
wirklicht werden können. Innerhalb von 300 Tagen wurde die 
Fertigstellung des Neubaus des Hortgebäudes realisiert. Die 
Gesamtkosten beliefen sich auf 2.255.000 €.

Die Anzahl der Betreuungsplätze im Hort konnte auf 82 erhöht 
werden. Die großen, lichtdurchfluteten Gruppenräume im mo-
dernen, technisch voll ausgestatteten, barrierefreien und be-
hindertengerechten Gebäude bieten der jungen Generation 
beste Bedingungen, auf die Zukunft vorbereitet zu werden.

Die Kosten der baulichen Sanierung der Kita „Märchenland“ 
beliefen sich auf 945.000€. Bereits am 22.08.2022 konnten 
Kinder und Erzieher:innen ihr neues Domizil beziehen. In nur 
14 Monaten wurde das Projekt schnell und präzise umgesetzt, 
nicht zuletzt dank der guten Zusammenarbeit der Mitarbeiten-
den der Stadt, den Planungs- und Ingenieurbüros sowie den 
Baufirmen. 

Auch hier konnte die Anzahl der Betreuungsplätze erhöht wer-
den, sodass nun 63 Kinder im modernisierten Gebäude mit 
neu gestalteten Gruppenräumen Platz finden.

Maria Fichtner 
Stadt Drebkau/Drjowk Bürgeramt Sachbereich Öffentlichkeits-
arbeit / Tourismus / Kultur
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Unternehmerstammtisch

DREBKAU/DRJOWK

EINLADUNG
Netzwerken, sich Kennenlernen und Austauschen zu aktuellen Themen

 es gibt viele gute Gründe für den Beusch einer der regelmäßig stattfindenden Veranstaltung des USD.

1. Führung mit Rundgang auf dem Gelände der „Wilden Möhre“
Herr Alexander Dettke

2. Begrüßung
3. Informationen des Bürgermeisters, Herr Paul Köhne
4. Anfragen der Unternehmer/innen
5. Vorstellung des Unternehmens Wilde Möhre GmbH,

GF Herr Alexander Dettke
 Review 10 Jahre Wildemöhrefestival
 Chancen für das Festival im Strukturwandel der Lausitz
 Chancen für Drebkauer Unternehmer/innen aus dem bestehenden
Projekt und zukünftig geplanten Projekten

6. Sonstiges

Dienstag,
18. Oktober 2022
um 17:00 Uhr

(Beginn Rundgang Festivalgelände)

in der Gaststätte Drehpunkt Göritz

Göritz Str. 2, 03116 Drebkau

gez. Paul Köhne gez. Wolfgang Noack
Bürgermeister Organisator USD

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis spätestens zum Freitag, 13.10.2022,
per EMail: wolno@tonline.de oder tourismus@drebkau.de

Tagesordnung des
11. Unternehmerstammtischs Drebkau/Drjowk:

Sehr geehrte Unternehmerinnen und Unterneh-
mer der Stadtgemeinde Drebkau/Drjowk,

- In Drebkau/Drjowk lernen und leben -

Mit diesem Slogan haben wir im Januar dieses Jahrs eine 
Ausbildungsinitiative für das Ausbildungsjahr 2022/2023 ge-
startet. 17 Unternehmen haben daran teilgenommen.
Für das Ausbildungsjahr 2023/2024 werden wir diese Aktion 
wiederholen.

Start für die neue Aktion ist bereits September!
So erhalten Schulabgehende der Gemeinde schon zu Beginn 
ihres letzten Schuljahres Informationen über Ausbildungsplät-
ze oder auch Praktika Drebkauer Unternehmen.

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung Drebkauer Unterneh-
merinnen und Unternehmer.
Bis zum 30.September 2022 erwarten wir Ihre Informationen 
über:
1. Ausbildungsberufe
2. Anzahl Praktikumsplätze
3. Anzahl Ausbildungsplätze
4. Ansprechpartnerin oder Ansprechpartner im Unternehmen   
    für Bewerberinnenund Bewerber

Wir sorgen dafür, dass alle Schulabsolventinnen und –absol-
venten der Kommune diese Informationen erhalten.

Gern beantworten wir oder Frau Fichtner, Tel. 035602-434979, 
tourismus@drebkau.de Ihre Fragen.

Paul Köhne    Wolfgang Noack
Bürgermeister    Organisator USD

Die nächste Ausgabe des Drebkauer 
Heimatblattes erscheint am Samstag, 

29.10.2022
Redaktionsschluss am Mittwoch, 

19.10.2022
Bitte den Redaktionsschluss unbedingt 

einhalten! E-Mail: tourismus@drebkau.de
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Berufstyp  Anerkannter Ausbildungsberuf
Ausbildungsart  Duale Ausbildung in Industrie und Handel 
 (geregelt durch Ausbildungsverordnung) 
Ausbildungsdauer  3 Jahre
Lernorte  Ausbildungsbetrieb und Berufsschule 
 (duale Ausbildung)

Was macht man in diesen Berufen? Kaufleute für Spedition 
und Logistikdienstleistung organisieren den Versand, Um-
schlag und ggf. die Lagerung von Gütern und überwachen das 
Zusammenwirken der an einer Logistikkette Beteiligten: Ver-
sender, Fracht- bzw. Verkehrs- und Umschlagsunternehmen, 
Lagerbetreiber, Versicherungsunter- nehmen, Endkunden. Sie 
beraten und betreuen Kunden, z.B. in der Wahl des geeigneten 
Transport- mittels und -verfahrens oder in Fragen der Verpa-
ckung. Sie kalkulieren Preise, arbeiten Angebote aus, bereiten 
Verträge vor und kümmern sich um den Versicherungsschutz.

Seid Ihr neugierig geworden?

Weitere Informationen findet Ihr unter https://planet-beruf.
de/fileadmin/assets/PDF/BKB/29441.pdf oder bei Euren An-
sprechpartnern in Drebkau/Drjowk:

Kolt GmbH
Frau Weller
Schwarzer Weg 110 
03116 Drebkau 
Tel.: 035602/529787
k.weller@kolt-drebkau.de

transline LOGISTIK
Herr Wiegand 
Grünstraße 18 
03116 Drebkau 
Tel.: 0355/3815050
service@transline-logistik.de

Kaufleute für
Spedition und Logistikdienstleistungen

Nichtamtliche Mitteilungen der Ortsteile

 

 
 Der Traditionsverein Casel e. V. wirkte im Rahmen des Brunnenfestes mit einer Darbietung sorbischer Tänze  

mit und hat damit den Ortsteil Casel würdig vertreten.  

 Am 1.10. 22 wird der Verein UBZ e. V.  das Herbstfest durchführen. Kuchenspenden der Caseler werden  
sehr dankbar angenommen. Wer noch Kürbisse sponsern möchte, kann sich an den Verein wenden. 

 Am 13.10.22 um 14.00 Uhr findet ein Vorort-Termin mit der LMBV zur Thematik „Grabensysteme,  
Entwässerung“ statt. Treff ist an der Kirche. Interessierte Bürger können gern teilnehmen. 

 Ab sofort ist das Entsorgen von Gartenabfällen, Laub, Rasenschnitt, Baumschnitt auf dem Grundstück der  
Agrargenossenschaft (Flurstück 72 Flur 001) nicht mehr erlaubt. Entsorgung sollte auf dem eigenem Grundstück 
(Komposthaufen) oder über die Grüne Tonne erfolgen. 

 In der Nähe L52/Ausbau Casel findet die Planung zur Errichtung eines  
Funkmastes statt. 

 Aufruf zur Ideenfindung für die Verwendung des restlichen Preisgeldes 
„Unser Dorf hat Zukunft“ sowie für die dörfliche Entwicklung unter  
Verwendung der zu erwartenden Ausgleichzahlungen von 50 Hertz. 

 Am 12.11.22 finden im Rahmen eines „Dorfputzes“  Baumfällarbeiten als  
Schulungsmaßnahme der FFW Casel unter Aufsicht von Herrn Rescher  
statt. Wir bitten um rege Teilnahme am Arbeitseinsatz. 

 

Arbeitseinsatz Dorf 
12.11.2022 um 9.00 Uhr  

 

Nächste Sitzung des  
Ortsbeirates  

21.11.2022 um 18.00 Uhr  

Weitere Informationen: 
www.casel-dorf.de 

Infoblatt Casel 
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Herbstfest in Kausche 

Wann: Samstag, den 1. Oktober 2022 ab 10.00 Uhr 
Wo: Bürgerhausplatz 

Ab 11.00 Uhr gibt es Eisbein und Erbsensuppe aus der Gulaschkanone  

Apfelpresse 

Ab 18.00 Uhr findet es ein kleines Oktoberfest statt mit 
zünftiger Musik, das eine oder andere Glas Bier! 
Für die kulinarischen Genüsse sorgt unser Gastwirt Stefan 
u.a.: 
Bayrische Spezialitäten und               Haxe!!  
 
Diese gibt es nur auf Bestellung! Ab sofort sind die Leitungen 
freigeschalten: (035602)22021. 

Kürbisse schnitzen 

Wann: Samstag, den 1. Oktober 2022 ab 10.00 Uhr 
Wo: Bürgerhausplatz 

Ab 11.00 Uhr gibt es Eisbein und Erbsensuppe aus der Gulaschkanone

Ab 18.00 Uhr findet es ein kleines Oktoberfest statt mit zünftiger Musik, das eine oder andere Glas Bier!

Für die kulinarischen Genüsse sorgt unser Gastwirt Stefan u.a.:

Bayrische Spezialitäten und Haxe!!

Diese gibt es nur auf Bestellung! Ab sofort sind die Leitungen freigeschalten: (035602)22021.

Kürbisse schnitzen Apfelpresse und Hüpfburg
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 Kinder- und Jugendnachrichten

Anlässlich der Sanierung des Kindergartens und der Fertigstel-
lung des Hortanbaus konnten wir am 09. September, gemein-
sam mit der Grundschule, Interessierte zum „Tag der offenen 
Tür“ einladen. Es durften alle Räumlichkeiten der Gebäude-
komplexe besichtigt werden und so manch einer rätselte in 
der Kita, wie es noch vor der Sanierung aussah. Denn die Kita 
ist von innen kaum wieder zu erkennen. Wände wurden ent-
fernt, größere Räume sind entstanden. Hell und modern ein-
gerichtet, erstrahlen nun die Innenräume und erleichtern den 
Alltag mit den Kindern. Mit den Neuheiten gehen auch lang 
ersehnte Veränderungen einher. So sind unsere Kleinsten im 
Erdgeschoss untergebracht und den größeren Kindern ist das 
ganze Obergeschoss vorbehalten. Nicht anders staunte man 
über die 3 großen, zum Spielen einladenden Räumlichkeiten 
des neuen Hortes. Ausgefallen und eine beruhigende Note 
gebend, ist der Fußboden, sowie einzelne Einrichtungsgegen-
stände, die im natürlichen grün daherkommen. Dazu passend 
sind die Birkenelemente, die im großen Hort Raum sowie in 

der Kinderküche eingebaut wurden. Als sehr gelungen und 
abwechslungsreich bezeichneten die Besucher die Angebote 
vor Ort. Nach der Eröffnung mit Musik- und Tanzeinlagen der 
Kinder, konnten die Hüpfburg und verschiedene Aktionen im 
Innen-und Außenbereich genutzt werden. Kleine Feuerwehr-
liebhaber, Schatzsucher, Bogenschützen, Shuffleboard-Spieler 
und Bastelwütige kamen nicht zu kurz. Und wenn der Hunger 
rief, fand am Kuchen und Hotdog Stand etwas Passendes. Bei 
unseren Naschkatzen sorgte auch der Süßigkeiten-Wagen mit 
Zuckerwatte, Eis und Co. für Herzschlagen.

Auch die Schüler der Grundschule hatten ihre Klassenräume 
auf Vordermann gebracht und ihre Unterrichtsinhalte zur Schau 
gestellt. Zudem konnten die Besucher im NAWI Raum Physi-
kexperimente durchführen. Ambitionierte Eltern organisierten 
mit den Schülern eine sehr gut frequentierte Tombola, deren 
Erlös in die Klassenkasse der 6. Klasse floss. Kurz, es war ein 
schöner Auftakt für unsere Bildungseinrichtungen im Stand-
ort Leuthen. Ein großes Dankeschön an die vielen Helfer und 
Sponsoren, die keine Kosten, Zeit und Mühe gescheut haben, 
um diesen Tag perfekt zu machen:

- Freiwillige Feuerwehr Leuthen
- Eltern, für die Versorgung und der Standbetreuung
- Brandenburgische Sportbund
- Marikas Tanzakademie

- Koalick GmbH
- IK-Bau Cottbus
- Signalservice Drebkau
- Sparkasse Drebkau

Die Schiebell-Grundschule, der Hort und Kita „Märchenland“ 
gez. A. Nowka

Tag der offenen Türin der Kita „Märchenland“  und der Schiebell-Grundschule Leuthen
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Zwei besondere Höhepunkte aus den letz-
ten Wochen der Kita "Sonnenschein"

Am 26. August war es endlich soweit um 14.30 Uhr begann 
unser Fest mit der Einweihung des Wasserspielplatzes. Trotz 
Regen- und Gewittermeldungen hat es das Wetter zu Beginn 
ganz gut mit uns gemeint. Mit guter Laune und viel Spaß star-
teten wir an verschiedenen Stationen. Ein großer Anziehungs-
punkt war der Wasserspielplatz, dort konnten sich die Kinder 
nach Lust und Laune mit dem Element Wasser beschäftigen. 
Selbst die Eltern fanden die Geräte faszinierend und probier-
ten aus. Beim Kinderschminken war etwas Geduld gefragt, die 
Warteschlange war lang und am Ende strahlten Kinder und Er-
zieher*innen über das Kunstwerk. 

Auf der Hüpfburg und beim Büchsenwerfen war reges treiben. 
Der Lachwichtelstand wurde von den Eltern und Kindern eben-
falls gern besucht und so können wir eine Spende in Höhe von 
150,00 Euro an die Clownsprechstunde vom CTK- Cottbus 
tätigen, da wir auch an die Kinder denken, die nicht täglich 
den Kita- Alltag erleben können. Natürlich wurde auch für das 
leibliche Wohl gesorgt. Am Kuchenbasar ließen es sich Kinder, 
Eltern und Großeltern gut schmecken. Ein herzliches Danke-
schön sagen wir an alle Muttis und Vatis, unserem Team der 
Kita "Sonnenschein" und allen Sponsoren für die Mithilfe beim 
Bau des Wasserspielplatzes sowie den fleißigen Bäcker*innen

für den Kuchen. Wir hoffen es hat allen viel Spaß und Freude 
bereitet.
Am 02. September öffnete die Kita "Sonnenschein" ihren Sand-
kasten für zwei Musikerinnen vom philharmonischen Orchester 
des Staatstheaters Cottbus. Das Konzertformat kam direkt zu 
uns in die Kita und spielte Kinderlieder live vor Ort. 

Alle Altersgruppen nahmen an dem Konzert teil und konnten in 
ihrem gewohnten Umfeld die Instrumente und Musik in freier 
Natur erleben. Dabei durfte gelauscht, geträumt und gesun-
gen werden. Das Team der Kita verbrachte mit den Kindern 
mal einen musischen Vormittag auf einer ganz anderen Art und 
Weise.

Wir freuen uns bereits schon jetzt auf die nächsten Höhepunk-
te.

Das Team der Kita "Sonnenschein"
gez. M. Maschitzki, D. Kuhlee

Rückblick der Sommerferien 2022 vom 
Drebkauer Hort

Gemeinsam mit dem Hort Leuthen stimmten wir uns auf dem 
Sportplatz in Schorbus mit spielerischen Aktivitäten auf die Fe-
rien ein. Für eine kühle Erfrischung an den warmen Sommer-
tagen nutzten wir wöchentlich das Welzower Freibad. Ebenso 
herzlich Willkommen waren wir beim UBZ in Casel, hier sorgte 
der Abenteuerspielplatz und das Bauen von Kleckerburgen am 
nahegelegenen Strand für viel Spaß.

Im Welzower Feuerwehrmuseum konnten wir alte Feuerwehr-
wagen und -technik bestaunen. Die Drebkauer Feuerwehr 
probte mit uns erste Löschversuche mit Löschkübel und Büch-
sen als Feuerersatz. Wir besuchten das ATZ in Welzow und 
unterstützten in diesem trockenem Sommer durch eine klei-
ne Wasserspende den Mammutbaum. Mit selbst hergestell-
ten Farben aus Naturmaterial, gestalteten wir eigene kreative 
Kunstwerke auf Baumscheiben. 

Das Senftenberger Schloss hat uns auf eine Zeitreise durch 
viele alte Berufe mitgenommen. Wir schlüpften in verschiede-
nen Arbeitskluften von damals und fühlten uns in diese Zeit 
zurückversetzt. Viele dieser Berufe gibt es nicht mehr oder sind 
unter einer anderen Bezeichnung bekannt. In der vorletzten Fe-
rienwoche zog es uns nach Cottbus in den Tierpark, hier konn-
ten wir viele verschiedene Tierarten entdecken und bestaunen. 

An einigen Tagen wo keine Fahrt stattfand, haben wir die Zeit 
zum Spielen, Chillen, Backen und zur kreativen Betätigung ge-
nutzt.

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Unterstützern bedan-
ken und freuen uns schon auf die nächsten Ferien!

gezeichnet: S. Skorna und D. Kuhlee
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Kirchliche Nachrichten

Wir grüßen die Leserinnen und Leser herzlich.

Möge Sie der Monatsspruch für den Oktober 2022 begleiten:

„Groß und wunderbar sind deine Taten, Herr und Gott, du 
Herrscher über die ganze Schöpfung. Gerecht und zuver-
lässig sind deine Wege, du König der Völker.“ 
(Quelle: Offenbarung des Johannes Kapitel 15, Vers 3 nach der Einheitsübersetzung)

Gottesdienste am Sonntag, 02.10.2022 - Erntedank
•  11:00 Uhr  Kreuzkirche Welzow, Erntedankgottesdienst 
  mit Abendmahl, Pfarrer Liedtke
•  14:00 Uhr  Dorfkirche Greifenhain, Konfirmationsjubiläum 
  mit Abendmahl, anschließendes Kaffeetrinken in 
  der Schule, Pfarrer Liedtke

Gottesdienst am Sonntag, 09.10.2020 - 17. Sonntag nach 
Trinitatis
•  11:00 Uhr  Dorfkirche Lieske, Erntedankgottesdienst mit 
  Abendmahl, Pfarrer Liedtke

Gottesdienst am Sonntag, 16.10.2022 - 18. Sonntag nach 
Trinitatis
•  10:00 Uhr  Kreuzkirche Welzow, Pfarrer i. R. Schütt Senior

Gottesdienste am Sonntag, 23.10.2022 - 19. Sonntag nach 
Trinitatis

• 09:30 Uhr  Dorfkirche Ressen, Pfarrer Liedtke
• 11:00 Uhr  Dorfkirche Neupetershain (Nord), Pfarrer Liedtke

Gottesdienst am Sonntag, 30.10.2022 - 20. Sonntag nach 
Trinitatis
•  17:00 Uhr  Dorfkirche Greifenhain, Hubertusmesse mit 
  Jagdhornbläsern, Liturgie: Pfarrer Liedtke, Pre-
  digt: Generalsuperintendentin Theresa Rinecker

Gottesdienst am Montag, 31.10.2022 - Reformationstag
•  11:00 Uhr  Kreuzkirche Welzow, Pfarrer Liedtke

Bitte beachten Sie zusätzlich die 
Auhänge in den Schaukästen und 
die Termine auf unserem Interne-
tauftritt (Scannen Sie dafür ein-
fach den QR-Code links ein)!

Wir wünschen Ihnen Gottes Segen.

Ihre gemeindekirchenräte des Pfarrsprengels Welzow
und Ihr Pfarrer Benjamin Liedtke

Veranstaltungen im Evangelische Pfarrsprengel Welzow

Evangelische Kirchengemeinden
Drebkau-Steinitz-Kausche

Drebkauer Hauptstraße 24,
03116 Drebkau
Tel. und Fax: 035602 / 709 
(bitte auch Anrufbeantworter nutzen)

Öffnungszeiten unseres Büros:
Mo. 08.30 – 12 Uhr, Di. 8.30 – 12 Uhr,
Do. 10 - 12 Uhr, 15 – 17 Uhr
Pfr. Wolfgang Selchow, 03116 Drebkau,
Drebkauer Hauptstr. 24, Tel.: 035602 / 51517

Wir grüßen Sie mit dem Monatsspruch für Oktober:
Groß und wunderbar sind deine Taten, Herr und Gott, du 
Herrscher über die ganze Schöpfung. Gerecht und zuverlässig 
sind deine Wege, du König der Völker. Offb 15,3 (E)

Wir laden Sie ganz herzlich zu folgenden Gottesdiensten 
unserer Kirchengemeinde im Monat September/Oktober 
ein:

Sonntag, 25. September
10.30 Uhr Erntedankfest in der Hoffnungskirche, Pfr. Wg. 
Selchow

Sonntag, 09. Oktober
14.00 Uhr Jubelkonfirmation in der Stadtkirche, mit Pfr. 
Wolfgang Selchow und dem Posaunenchor

Sonntag, 30. Oktober 
10.30 Uhr Kirchenkaffee zum Reformationstag in der Stadt-
kirche, mit Pfr. Wolfgang Selchow

Treffpunkte:
Ev. Kindertreff Klasse 1-3: donnerstags als AG in der Schie-
bell Grundschule

Ev. Kindertreff Klasse 4-6:
Donnerstag 06.10.2022 um 16.30 Uhr im Gemeindezentrum 
Kausche
Donnerstag 20.10.2022 um 16.30 Uhr im Gemeindezentrum 
Kausche

Der Posaunenchor trifft sich freitags um 19.00 Uhr im Ge-
meindezentrum Kausche.

Die Frauen des Frauenkreises Drebkau treffen sich am 
26.10.2022 um 15.00 Uhr im Pfarrhaus.

Unsere Katechetin Juliane Wiemer stellt sich vor.

Jedem Anfang wohnt ein neuer Zauber inne…

So wage ich nach vielen Jahren als Jugendreferentin im Kir-
chenkreis Berlin Nord-Ost einen Neustart als Kreisbeauftragte 
für die Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Familien im Kir-
chenkreis Cottbus. Ich freue mich sehr auf die neue Zeit mit 
wachen Ideen, neuen Menschen, unbekannten Orten und ab-
wechslungsreichen Herausforderungen.

Im Juli bin ich mit meiner Familie von Berlin nach Werben gezo-
gen. Mein Mann ist in der Region Cottbus aufgewachsen und 
unsere Familie lebt im Spreewald, sodass auch wir unseren 
Lebensmittelpunkt wieder zurück in den Süden Brandenburgs 
verlagert haben.

Als Kreisbeauftragte der Evangelischen Arbeitsstelle für Kinder, 
Jugendliche und Familien bin ich im gesamten Kirchenkreis 
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Pfarrsprengel Cottbus-Süd
Evangelische Kirchengemeinde

Leuthen-Schorbus
Pfarrbüro Schorbus

Schorbuser Straße 14, 03116 Drebkau OT 
Schorbus

Tel.: 035602/662 Fax: 035602/51567
E-Mail: buero@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de
         www.kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

Pfarrbüro Schorbus:
Sprechzeit jeden Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr
(In der Zeit vom 3. bis 14. Oktober sind die Gemeindebüros nicht 
besetzt. Es finden keine Sprechzeiten mit Frau Zernick statt.)

Pfarrer Robert Marnitz
Alte Poststraße 7, 03050 Cottbus-Madlow

Tel. 0355/522828 Fax: 0355/4309399
E-Mail: pfarrer-marnitz@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

Unser Konto für alle Überweisungen (außer Gemeindekirchgeld), 
Brot für die Welt, Spenden, Sponsorengelder usw.:
Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Lausitz 

Bank: Evangelische Bank
IBAN: DE61 5206 0410 0003 9001 50 / BIC: GENODEF1EK1

Verwendungszweck: RT 2057 (KG Leuthen-Schorbus)

Drebkau             09/2022

Cottbus unterwegs. Speziell in Drebkau bin ich für die Arbeit 
mit Kindern gemeindlich angebunden und aktiv.

Die Arbeit mit Kindern, Familien und Jugendlichen liegt mir als 
Gemeindepädagogin besonders am Herzen. Mein Anliegen ist 
es, den Fragen von Heranwachsenden Raum zu geben, ihre 
Bedürfnisse wahr und ernst zu nehmen und Gemeinschaft mit 
Gleichaltrigen erlebbar zu machen. Ich möchte Räume der Be-
gegnung ermöglichen; in denen christliche Gemeinschaft spür-
bar wird und junge Menschen spirituell gestärkt werden.

Seit Anfang des Jahres hat Sophie Eschenhorn spontan und 
liebevoll den Kindertreff in Kausche übernommen. Seitdem tref-
fen sich die Kinder immer 14-tägig im Gemeindezentrum zum 
Singen, Basteln, Entdecken und Austauschen über Gott und 
die Welt.

Sophie und ich nehmen nun nach der Sommerpause ab 8. Sep-
tember als Team die Arbeit mit Kindern in der Kirchengemeinde 
Drebkau wieder auf.
Wir freuen uns sehr aufs Kennenlernen und Wiedersehen. Für 
Ideen, Anregungen und Anfragen stehe ich gern zur Verfügung. 
Erreichbar unter Juliane.wiemer@gemeinsam.ekbo.de oder 
015224659197.

Jubelkonfirmation 2022
09. Oktober 2022 um 14.00 Uhr in der Stadtkirche

Die Einladungen zu diesem ganz besonderen Gottesdienst sind 
verschickt und wir hoffen auf viele Zusagen der ehemaligen 
Konfirmanden.
Leider können wir in den Kirchenbüchern nicht alle Namen fin-
den bzw. sind uns, trotz der freundlichen Hilfe einiger Drebkau-
er, nicht immer alle Adressen bekannt.

Sollten Sie oder einer Ihrer Angehörigen in diesem Jahr auch 
ein Konfirmationsjubiläum haben und noch keine Post von uns 
in Ihrem Briefkasten, rufen Sie uns einfach an. Wir freuen uns 
über jeden, der mit uns diesen Tag feiern möchte.Auch in die-
sem Jahr wird nach dem Gottesdienst bei Kaffee und Kuchen 
manch Kindheitserinnerung aufgefrischt und alte Drebkauer 
Geschichten erzählt .
________________________________________________________

Liebe Gartenpächter,
nach einer Kontrolle der Zahlungseingänge, ist uns aufgefallen 
das noch nicht alle Pachtzahlungen für das Jahr 2022 einge-
gangen sind.
Wir möchten Sie bitten dies bis zum 28.10.2022 nachzuholen.
Bitte beachten Sie, die zusätzliche Zahlung der Abfallge-
bühr von 7,55 € ab dem Jahr 2022.
Um die Gartenpacht zu begleichen, nutzen Sie die Öffnungs-
zeiten vom Kirchenbüro oder Überweisen Sie diese auf unser 
Konto.

Empfänger:  Ev. Kirchenkreisverband NL
Bank:  Ev. Bank
BIC:  GEN ODEF 1EK1
IBAN:  DE08520604100103900150
Verwendungszweck:  RT 6153, Gartenpacht-Name

Wir grüßen Sie mit einem Zitat von Jo M. Wysser:
In der Sattheit des Herbstes wächst Dankbarkeit.

Eine gesegnete Erntezeit wünschen

Pfr. Wolfgang Selchow, der Gemeindekirchenrat und
Frau Sergon

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und Veranstal-
tungen:

16. Sonntag nach Trinitatis, 02.10.2022
09.00 Uhr  Schorbus / R. Marnitz, Erntedank, mit 
  Abendmahl
10.30 Uhr  Leuthen / R. Marnitz, Erntedank, mit Taufe

17. Sonntag nach Trinitatis, 09.10.2022
10.30 Uhr  Groß Gaglow / B. Puhlmann, gemeinsamer 
  Pfarrsprengelgottesdienst

18. Sonntag nach Trinitatis, 16.10.2022
09.00 Uhr  Illmersdorf / R. Marnitz, Erntedank
10.30 Uhr  Laubst / R. Marnitz, Erntedank

20. Sonntag nach Trinitatis, 30.10.2022
10.30 Uhr  Groß Gaglow / D. Schütt, gemeinsamer 
  Pfarrsprengelgottesdienst

Sitzung des Gemeindekirchenrates: Mittwoch, 19. Oktober, 
19.30 Uhr, Leuthen

Jahresplanung 2023 für den Pfarrsprengel: Sonnabend, den 
1. Oktober, 10.00 – 12.00 Uhr, Gemeindehaus Madlow

Chorproben des gem. Chores unter der Leitung von Jana 
Lippert: i.d.R. montags um 19.30 Uhr in der Martinskirche 
Madlow

Gospelchorproben unter der Leitung von Jana Lippert: 
donnerstags um 19.30 Uhr in der Kirche Schorbus

Frauenhilfe Schorbus/Leuthen: Mittwoch, 19. Oktober, 15.00 
Uhr, Pfarrhaus Schorbus 

Christenlehre in Leuthen: i.d.R. 14-tägig Mittwoch von 16.30 
– 17.30 Uhr im Pfarrhaus Leuthen mit Nancy Sobek. Termine: 
5. + 19. Oktober Neue Kinder im Grundschulalter sind ab dem 
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neuen Schuljahr herzlich willkommen. Bei Interesse können Sie 
Ihr Kind gern über das Pfarrbüro Schorbus oder Madlow an-
melden.

Konfirmandenunterricht (für 7. & 8. Klasse) 
dienstags, 17.30 – 19.00 Uhr, i.d.R. im Wechsel 7. und 8. Klasse 
7. Klasse: 4. + 18. Oktober, Martinskirche 
8. Klasse: 11. Oktober, Martinskirche

Junge Gemeinde Madlow: Donnerstag, 18.00 – 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus an der Martinskirche, nach Absprache – nicht 
in den Schulferien

Pfadfinder-Herbstlager 
30.09.-03.10.2022, Waldschule Kleinsee. Erste Nacht nur für 
Erwachsene, die Pfadfinderluft schnuppern wollen. Anreise der 
Teilnehmer/innen (ab 1. Klasse), 1.10., 10.00 Uhr. TN-Beitrag: 
20 €. Weitere Infos und Anmeldung über Dorotheé Lattig, pfad-
finden@martinskirche-cottbus.de, Tel. 0176 62394663.

Kirche Illmersdorf! 
Besichtigungen der Kirche (mit Mumiengruft) sind nur durch 
rechtzeitige Voranmeldung im Pfarramt Madlow (Tel. 0355 
522828) möglich!

Konzert in der Martinskirche 
Samstag, 15. Oktober, 16.00 Uhr, Konzert im Rahmen des 48. 
Cottbuser Musikherbstes mit dem Solistenensemble Cottbus 
unter der Gesamtleitung von Konstanze Schröder. Konstanze 
Schröder (Violine), Heiko Liebmann (Marimbaphon), Dagmar 
Klauck (Flöte), Alexander Muhr (Klarinette) und Bastian Brewing 
(Fagott) spielen Musik aus fünf Jahrhunderten. Der Eintritt ist 
frei, eine Kollekte wird erbeten.

In unserem Pfarrsprengel Cottbus-Süd finden die Wahlen zum 
Gemeindekirchenrat statt. In Madlow wird am 13. November 
gewählt (Volkstrauertag) und in Leuthen-Schorbus Schorbus, 
Groß Gaglow und Hänchen am 20. November (Ewigkeitssonn-
tag). Wahlorte sind das Gemeindehaus in Madlow, das Pfarr-
haus Groß Gaglow, das Pfarrhaus in Leuthen sowie die Kirche 
in Hänchen.

Wir grüßen Sie mit dem Monatsspruch für Oktober aus Of-
fenbarung 15, 3: „Groß und wunderbar sind deine Taten, Herr 
und Gott, du Herrscher über die ganze Schöpfung. Gerecht 

und zuverlässig sind deine Wege, du König der Völker.“

Bleiben Sie behütet! Ihr Gemeindepfarrer Robert Marnitz und 
Frau Zernick
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Hallo hier spricht der Kleintierzuchtverein e.V. Drebkau
Unser kleiner Verein hat in der „Corona-Zeit„ seine Aktivitäten 
weitergeführt. Die Züchter haben ihre Tiere mit viel Liebe und 
Herzblut für die diesjährige Ausstellung vorbereitet. Es braucht 
viel Zeit, um die Hühner, Enten, Tauben und Kaninchen mit ei-
nem guten Niveau den Gästen, Besuchern und allen Interes-
senten präsentieren zu können.
Unser Vereinshaus wird sicherlich wieder zu einer interessanten 
Begegnungsstätte von Züchtern verschiedener Vereine wer-
den, die ihr Fachwissen austauschen und natürlich in gemein-
samen Gesprächen nach aktuellen Zuchtmethoden suchen.
Wie bereits im vergangenen Jahr, werden wir die Straße vor 
unserem Vereinshaus an den 2 Tagen sperren, so dass vor dem 
Gebäude, im Zelt, über einen Bierwagen und natürlich mit der 
Gulaschkanone, die Versorgung für unsere Besucher abgesi-
chert werden kann.
Im Vereinshaus können die von den Preisrichtern bewerteten 
Tiere betrachtet werden und mit der Durchsetzung unseres 
Hygienekonzepts schaffen wir Voraussetzungen zur nicht wei-
teren Ausbreitung des Corona -Virus. Wie in den vielen ver-
gangenen Jahren wird die von unseren Züchtern, Sponsoren, 
Freunden und Bekannten vorbereitete Tombola ein weiterer 
Anziehungspunkt der Veranstaltung werden.
Wer uns bereits bei den vergangenen Ausstellungen besucht 
hat, wird sicherlich wissen, dass wir mit unseren Aktivitäten zur 
Belebung der Vereinsarbeit in unserer Stadt beitragen.

Neugierig geworden? Dann merkt euch folgenden Termin 
und den Veranstaltungsort vor:

08.10.2022  von 10.00 Uhr - 17.00 Uhr
09.10.2022  von 10.00 Uhr - 15.00 Uhr

Am 09.10.2022 gegen 14.30 Uhr werden die erfolgreichsten 
Züchter geehrt vom Ausstellungsleiter und dem Vorsitzenden.
Der Ausstellungsort befindet sich in der Drebkauer Haupt-
straße 67, nahe am Schloss, wo auch Parkmöglichkeiten ge-
geben sind.

Gut Zucht!
Matthias Haupt, Ausstellungsleiter
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Bogensport in Drebkau

Die Schützengilde Drebkau 1656 e.V. bietet seit Ende 2019, 
Bogenschießen im Verein an. Die Pandemie wurde gut über-
standen und viele Kinder, Jugendliche aber auch Erwachsene 
haben zu uns gefunden und nehmen regelmäßig am Training 
teil, das jetzt jeden Mittwoch stattfindet.

In diesem Jahr nehmen wir erstmals an einem Runden-Wett-
kampf im Spree-Neiße-Kreis teil. Es wurden drei Austragungs-
orte auserkoren und Drebkau war am 27.08.2022 an der Reihe.
Dafür wurde unser Trainingsgelände mit tatkräftiger Unterstüt-
zung ortsansässiger Firmen und vielen hilfreichen Händen in 
ein Wettkampfgelände verwandelt.

Wir Drebkauer sind mit zwei Teams angetreten, einer Jugend- 
und einer Erwachsenenmannschaft. Beide Mannschaften 
konnten wertvolle erste Wettkampferfahrungen bei diesem 
Turnier sammeln. Es ist vorgesehen diesen Wettkampf jährlich 
zu wiederholen.

An dieser Stelle möchten wir uns im besonderen bei Denny 
Rehn, der Firma Klopsch Schmiede und Metallbau, Dach-
bau Kunze sowie bei René Tischer für Ihre Hilfe bei den Vor-
bereitungen bedanken.

Ein großes Dankeschön geht auch an unseren Schützenmeis-
ter Johannes Krebs, für die unermüdliche Hilfe und Unterstüt-
zung bei unserem Vorhaben, den Bogensport in unserer Dreb-
kauer Schützengilde zu etablieren.

Janine Richter
Sektion Bogensport in der Schützengilde Drebkau 1656 e.V.

„Komm in die Pilze ... und mit Sicherheit 
gut abschneiden.“ - mit Lutz Helbig

Am 08.10.2022 von 9:00 bis ca. 16:00 Uhr findet die 18. 
Drebkauer Pilzlehrwanderung statt. Treffpunkt ist das Angler-
heim in 03116 Drebkau-Raakow, Lindenstraße 2. 
Geleitet wird die Pilzlehrwanderung vom Pilzsachverstän-
digen Lutz Helbig und unterstützt von der gastgebenden 
Oberförsterei als auch von einem Team von erfahrenen Pilz-
sachverständigen und Naturfreunden. 
Der Unkostenbetrag beträgt 8 € pro Person, Kinder bis 10 
Jahre zahlen die Hälfte, dafür gibt es eine selbst zubereitete 
Pilzpfanne. Danach erfolgt die Fundbesprechung der gesam-
melten Pilzarten.
Bitte auf geeignete Kleidung und Sammelutensilien achten, 
die Veranstaltung findet ausschließlich im Freien statt. Es gel-
ten die aktuellen Hygiene- und Abstandsregeln.
Mit der Teilnahme wird einer fotografischen Begleitung zu-
gestimmt. 
Ab 15:00 Uhr gemütliches Beisammensein mit Kaffee und 
Kuchen.

Unser Verein Initiative 
Drebkau e.V. möchte für 
die Einwohner aller Orts-
teile, insbesondere für die 
Kinder schöne Erlebnisse 
schaffen und das sozia-
le Miteinander fördern. 

Besonders am Herzen liegt 
uns der jährlich stattfin-
dende Nikolausmarkt - 

Ihre/Eure Spende soll dann 
zur Gestaltung der nächs-

ten Märkte eingesetzt 
werden. 

Schon jetzt ein Herzliches 
Dankeschön für Ihre/Eure 

Unterstützung! 

Also gilt ab sofort: 
Deinen Pfandbon, das 

wär' so stark - spend' ihn 
für unseren Drebkauer 

Nikolausmarkt!

 
 
 
 
 
                                              Ortsgruppe Drebkau 

 
Einladung!  Einladung!  Einladung! 

 
Die Ortsgruppe Drebkau der IG BCE lädt zu einem 
 

Grillnachmittag 
 
am Sonntag, 21. August 2022,  ab 17.00Uhr 
 
nach Steinitz in den Steinitzhof ein. 
 
Dazu sind alle Mitglieder der Ortsgrupp Drebkau mit Ehepartner 
recht herzlich eingeladen. 
 
Rückmeldung bitte bis spätestens 10.August 2022 
 
an Manfred Schötz, Greifenhain      Tel. 035602-21295 
 Dieter Klante     Tel. 035602-50003 
 Cristian Kobus    Tel.035602-23571 
 
 
Der Vorstand 

Hallo Kegelfreunde!

Unser Kegeltermin im 3. Quartal 2022 ist am

Freitag, den 30.09.2022

um 18.00Uhr auf der Kegelbahn in Drebkau.
Anfänger und Partner sind herzlich willkommen.

Glückauf
Der Vorstand
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Stockdrachen

Kennen Sie Stockdrachen? Sicherlich nicht, die gibt es nur 
beim Drachenfest in Drebkau. Stockdrachen sind kleine, 
flugfähige Drachen die wahlweise an einem Stock oder an 
einer Drachenschnur fliegen. Für Kinder im Vorschulalter aus-
gedacht, bereiten aber auch der ganzen Familie viel Spaß.
Am 31. Oktober ist Halloween, deshalb bieten wir beim 19. 
Drebkauer Drachenfest am 24.09.2022 „Monstervögel“ an. 
Wer diese Art Vögel nicht mag, der kann einen Schmetter-
lingsdrachen bekommen. Beide Drachen können beim Dra-
chenfest fertiggebaut, beziehungsweise erworben werden.
Nach dem Drachenfest könnten die Drachen das Kinderzim-
mer schmücken.
Besonders schön anzusehen, sieben kleine Drachen an einer 
Schnur. Wir haben sieben schwarze Vögel dazu ausgesucht, 
es sollen Raben sein und an das Märchen „Die sieben Ra-
ben“ erinnern.
Das Drachenfest in Drebkau hat schon eine gute Tradition 
und wir freuen uns, dass es in diesem Jahr wieder stattfinden 
kann. Was ist das Besondere an unserem Drachenfest? Wir 
bauen unsere Drachen selbst und freuen uns, wenn wir das 
den Kindern zeigen können. Die Kinder wollen selbst einen 
Drachen bauen, aber sie wissen nicht wie das geht. Die El-
tern können es auch nicht, oder haben keine Zeit dafür.
Wir verfügen über einige Besonderheiten, eine Besucherzäh-
leinrichtung, ein Drachenwurfspiel und eine Drachenkette mit 
1112 Drachen an einer Schnur.
Andere haben ein Segelboot, wir ein Segelfahrrad. Zweifellos 
gehört der Nachbau eines „Japanischen Kampfdrachens“, 
der Bau eines Gliederdrachens, der Einsatz einer Drachen-
fähre und eines Drachengespanns zu unseren Höhepunkten. 
Den Bau eines Roloplan-Drachens, ein Drachen mit beson-
ders guten Flugeigenschaften, möchte ich hier noch erwäh-
nen.
Neugierig geworden? Dann besuchen Sie uns in Drebkau auf 
der Drachenwiese oder in der Drachenwerkstatt.

D. Klante
Drebkauer Drachenvater
Drachentelefon 035602/50005



– 14 –09/2022      Drebkau

Brauchwasserinformation
Kleingartenanlagen Drebkau e.V.  „Schwarzer Weg“
     „Döbberner Weg“

Sehr geehrte Brauchwasser-Abnehmer!
die Wasserversorgung für unsere Gärten hat in den vergange-
nen Monaten gut funktioniert.
In diesem Jahr werden wir die Anlage je nach Wetterlage Ende 
Oktober/ Anfang November außer Betrieb nehmen.

Die Wasserzählerblesung werden wir am

am Sonnabend, den 15.10.2022
von 9.00 – 12.00 Uhr durchführen.

Sollten einzelne Abnehmer am 15.10.2022 verhindert sein, be-
auftragen Sie bitte Ihren Gartennachbarn, die Ablesung Ihrer 
Zähler abzusichern.
Die Garagenbesitzer am Schwarzen/ Rehnsdorfer Weg bitten 
wir ebenfalls, sich in der o.g. Zeit an Ihren Garagen zur Strom-
zählerablesung aufzuhalten.

Denken Sie bitte daran, dass im November schon Bodenfröste 
auftreten und dann die Leitungen entwässert werden müssen.

Bitte informieren Sie die Vorstände der Kleingartenanlagen bei 
Wohnungs- bzw. Pächterwechsel.
Adressen und Tel. Nr. finden Sie auf der Internetseite der Stadt 
Drebkau unter Bildung & Freizeit.

Die treuen Ableser treffen sich bitte am Ablesetag zum Emp-
fang der Unterlagen um 9.00 Uhr an der Pumpstation. Wer nicht 
an der Aktion teilnehmen kann, bitte bei Herrn Bulligk melden.
Wasserabnehmer, welche noch keinen Anschlussschacht mit 
Hauptabsperrventil im Garten besitzen, sollten diesen nach der 
Entleerung der Leitungen einbauen lassen. Auch defekte Was-
serzähler bzw. Absperrventile sind zu erneuern.

Wir wünschen allen Gartenfreunden einen erfolgreichen Ab-
schluss des Gartenjahres 2022 und erinnern nochmals die säu-
migen Gärtner an die

Begleichung der Brauchwasserrechnung
für das Jahr 2021.

Viele Grüße
Vorstände der Kleingartenanlagen „Döbberner Weg“
und „Schwarzer Weg“

VEREINSKEGELN wiederbelebt

Am 27. August öffneten sich wieder die Türen der altehrwürdi-
gen Kegelbahn für das traditionelle Vereinskegeln. Alle waren 
gespannt, ob die gut gerührte Werbetrommel viele Interessen-
ten finden würde. Gut vorbereitet erwarteten die Sektionsmit-
glieder Mannschaften aus Drebkau und Umgebung. 12 Mann-
schaften, darunter auch 3 Kinderteams, kegelten um begehrte 
Medaillen, Urkunden, Pokale und natürlich den Wanderpokal. 
Jede Mannschaft, bestehend aus 4 Mitgliedern, spielte auf 4 
Bahnen je 10 Kugeln. Die erspielte Holzanzahl entschied über 
die Platzierungen.

Aber nicht nur die erfolgreichsten Teams wurden ermittelt, 
sondern auch die besten Einzelkämpfer bei den Frauen und 
Männern. So siegten bei den Kindern die „Klugen Köpfe“ vor 
Domsdorf und Golschow. Beste Keglerin wurde Katja Muth 
mit 215 Holz und bester Kegler Ronald Reuter mit ebenfalls 

215 Holz. Bei den Mannschaften erkämpfte sich der „Tradi-
tionsverein Golschow“ den 1. Platz und damit den Gewinn 
des Wanderpokales. Auf den Plätzen 2 und 3 folgten die „Al-
pen-Jungs 1“ und die „Rentner“.

Leider fand der gemütliche Teil noch nicht wieder den ge-
wünschten Anklang. Bei der Siegerehrung nahmen nur sehr 
wenige Aktive ihre Auszeichnungen persönlich entgegen und 
zollten den Gewinnern den verdienten Applaus. 
Auch wir als Ausrichter nehmen einige Anregungen zum zeitli-
chen Ablauf des Turnieres mit und hoffen im nächsten Jahr auf 
eine Neuauflage mit großer Beteiligung.

Iris Heine (Abteilung Kegeln)
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Ortsteil Jehserig/Jazorki

25 + 1 Jahre Dorfclub Jehserig e. V.
Parkfest in Jehserig, ein voller Erfolg

Am 27.08.2022 war es endlich so weit. Nach der langen Co-
rona-Pause konnte nun endlich das traditionelle Parkfest in 
Jehserig wieder starten. Alle waren sehr aufgeregt, ob denn 
wieder so viele Gäste der Einladung folgen würden, wie in den 
vergangenen Jahren und der Dorfclub wurde nicht enttäuscht.
Pünktlich um 15.00 Uhr war alles startklar, der Ortsvorsteher 
Mario Zucker eröffnete das Fest und schon bald bildete sich 
eine lange Schlange am Kuchenbasar. Ein herzliches Danke-
schön an die vielen fleißigen Bäcker.
Auch die Trödler hatten längst ihre Stände aufgebaut und bo-
ten viel großartige Sachen an. Die Kinder nahmen die Hüpfburg 
in Beschlag, die Kegelbahn wurde rege besucht und das HdG 
Leuthen rief zum Shuffleboard auf.
Das Nachmittagsprogramm startete mit einem Showtanz der 
Funkengarde des DCC. Anschließend wurden unsere Gäste 
von den Line-Dancer „Die Sonntagskinder“ super unterhalten.
Inzwischen war es Zeit die Lose für die Tombola zu verkaufen. 
Der Ansturm war wie immer sehr groß, denn den Hauptpreis, 
ein Erlebnisgutschein von Jochen Schweizer, wollte doch jeder 
Gast gerne gewinnen.
Eine besondere Freude machte uns Frau Elke Müller. Sie be-
sucht regelmäßig unsere Veranstaltungen, so war sie auch 
beim Maibaumaufstellen zu Gast. Dabei viel ihr auf, dass der 
Stamm nicht umwickelt war und versprach uns eine Girlande 
zu spenden. Diese Girlande übergab sie beim Parkfest an den 
Verein. Wir möchten uns nochmals bei Frau Müller herzlich be-
danken und freuen uns, wenn sie auch weiter gern bei uns zu 
Gast ist.
So verging der Nachmittag wie im Flug und ein weiterer Hö-
hepunkt stand auf dem Programm. Das schon zur Tradition 
gewordene Programm des Dorfclub Jehserig unter dem Motto 
„Nur das Beste für unsere Gäste aus 25+1 Jahren Dorfclub 
Jehserig e. V.“. Lange wurde dafür geprobt und es wurde wie-
der ein voller Erfolg. Die Gäste waren begeistert und es wurde 
mit Beifall nicht gespart.
Nach der Siegerehrung der besten Kegler bei den Männern, 
Frauen und Kinder übernahm unser DJ Bernd, der uns bereits 
den ganzen Nachmittag begleitete, die Unterhaltung unserer 
Gäste mit toller Musik. Es wurde bis spät in die Nacht getanzt 
und gefeiert.

Natürlich wurden unsere Besucher auch den gesamten Nach-
mittag bis spät in die Nacht mit Getränken und Speisen vom 
Grill bestens versorgt. Hier ein großes Dankeschön an die 
Gaststätte Winkler.
Ein herzliches Dankeschön sagen wir ebenfalls allen Unter-
stützern und Spendern, die uns bei der Ausrichtung unserer 
Veranstaltung unterstützt haben.

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr und laden Sie 
bereits heute recht herzlich zum Parkfest anlässlich des 
125-jährigen Jubiläum der Grube „Volldampf“ Merkur am 
17.06.2023 ein.

Spendenübergabe
an das Kinderhaus Pusteblume

Anlässlich des diesjährigen Parkfestes
hat der Dorfclub Jehserig Spenden für das Kinderhaus Pus-

teblume in Burg gesammelt.

Bei dieser Aktion kamen 300,00 € zusammen,
die am 07.09.2022 an die Leiterin der Einrichtung,

Frau Daniela Konzack,
übergeben wurde.

Einladung der Jehseriger Senioren

Zu einem herbstlichen Kaffeenachmittag am 19.10.2022 um 15.00 Uhr laden wir recht herzlich in den Gemeinderaum
in Jehserig ein. Dieses Mal wird uns Familie Balkow eine Weinverkostung mit Wolkenberger Wein gestalten.

Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag.

Das org. Team, gez. Christine Lehnig
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Ortsteil  Kausche/Chusej

Liebe Kosaken!!
Freunde und Fans des Kauscher Karneval!!

Jaaa, wir haben es gewagt! Erstmals in der Geschichte des KVK e.V. gab es am 11. Juni 2022 einen Sommer-
karneval!! Es war ein sehr schöner Abend mit lieben Gästen und einem stimmungsvollen Programm.
Am Tag danach dann das Kinderfest. Viele kleine und große Gäste waren da. Es gab Kaffee und Kuchen, Kin-
der konnten sich „tatowieren“ lassen und auch beim Kinderschminken gab es großen Andrang.
Getanzt wurde an beiden Tagen, bis die Füße qualmten!! Danke an unsere DJ’s!!!
Ein ganz liebes Dankeschön auch an alle Mitglieder des KVK, die zum Gelingen dieser Veranstaltungen beigetragen haben, an 
unsere Gäste für die tolle Stimmung und an die Eltern der TanzKids für die leckeren Kuchen!!!
In den Ferienwochen waren wir ein bisschen „faul“. Jeder hat die Pause genossen, bevor es mit dem Tanztraining vor 3 Wochen 
wieder los ging.
Die TanzKids, die KVK Mädels, die Piccolöchen, unsere Garde und die KTM‘se lernen wieder fleißig neue Choreografien, die sie 
euch gern zum Saisonauftakt am:

12. November 2022 im Bürgerhaus zeigen wollen, wenn es wieder heißt: „Karneval in Kausche!!“

                        In diesem Sinne:
       Ein dreifaches KAUSCHE HELAU!!!!
                     und bleibt gesund!
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Ortsteil  Leuthen/Lutol

Fahrt ins Blaue 2022 - Doch wieder ein tolles 
Erlebnis!!

Los ging es wie immer ab 8 Uhr von den bekannten Haltestel-
len ab. Das Wetter war bombastisch, die Stimmung noch einen 
Deut besser. Nach der kurzen Begrüßung lüftete Peter das Ge-
heimnis, es ging in die sächsische Hauptstadt nach Dresden. 
Leider hatten wir einige Absagen zu verzeichnen, so dass un-
sere Personenzahl auf 37 gesunken war, dadurch war Peter 
und Willi gezwungen den Fahrpreis etwas zu erhöhen, was wir 
aber gerne in Kauf nahmen.
In Dresden angekommen waren 
wir mit dem Reichsgraf Heinrich 
Graf von Brühl verabredet. Ein 
sehr sympathischer Graf stieg zu 
uns in den Bus und dann erzähl-
te er uns die Geschichte seiner 
Herkunft, seine Freundschaft zu 
August den Starken, über Intrigen 
und Verschwörungen, die ja in 
unserer Zeit auch nicht unüblich 
sind!

Wir fuhren am Zwingerteich vor-
bei, eine tolle Ruheoase für die 
Dresdner. Der Zwinger, der 1709 von Pöppelmann entworfen 
wurde, war 1732 fast fertiggestellt. Damit die Hochzeit von 
August den Starken stattfinden konnte, wurden Pappkulissen 
aufgestellt, erst danach erfolgte die Fertigstellung.
Dann ging es weiter vorbei an den Brühlschen Terrassen in die 
Dresdner Neustadt, welche früher Alten-Dresden hieß. Hier ha-
ben viele junge Familien ihren Wohnsitz. Es ist ein lebendiges 
Viertel.

Weiter fuhren wir am Goldenen Reiter vorbei, am japanischen 
Palais, das alte Dresden, welches früher Barockviertel genannt 
wurde. Vorbei am Richtplatz, wo Erich Kästners Geburtshaus 
steht. Jetzt befindet sich die Sparkasse darin.
An dieser Stelle muss man unserem Willi ein dickes Lob aus-
sprechen, wie er uns durch die oft engen und zugestellten Stra-
ßen manövrierte, alle Achtung und Danke nochmal Willi!!

Nun ging es weiter am militärhistorischen Museum vorbei über 
die umstrittene Waldschlößchenbrücke, die den Dresdnern 
eine enorme Bereicherung geworden ist, trotz Kritik, weiter an 
der riesigen Universitätsklinik Carl Gustav Carus, in der auch 
ich 1999 einen Klinikaufenthalt hatte, leider ohne Erfolg! Schon 
waren wir in Striesen am Fetscherplatz angekommen. Es soll 

das schönste Spießerviertel der Stadt sein. Es wurde vom 
Krieg verschont.
Unser Graf von Brühl hatte auch oft sehr nette Anekdoten zu 
erzählen, die uns sehr erheiterten.
Vorbei ging es an der ehemaligen F6 Zigarettenfabrik im Stadt-
teil Friedrichstadt und weiter in ein Viertel, erbaut von Stadt-
baurat Hans Erlwein in nur 10 Jahren mit eleganten 150 Häu-
sern. Dann erhob sich vor uns der Blick auf die Kuppel von 
Manfred von Ardenne. Der Schillerplatz kam in Reichweite und 
wir sahen das blaue Wunder, erbaut 1893 mit 111m Länge. Wir 
passierten den Körnerplatz in Loschwitz, Blasewitz und rechter 
Hand erheben sich die 3 Schlösser Albrechtsberg, Stockhau-
sen und Eckberg, in denen einige bekannte Leute wohnten, wie 
Herr Lingner, der das Odol Mundwasser und Herr von Maien-
burg die Chlorodont Zahnpasta erfunden haben, wozu uns Graf 
von Brühl auch einige Kuriositäten erzählte. Zum Schluss pas-
sierten wir das Sächsische Serumwerk und das Hygienemuse-
um, in dem sich die Gläserne Frau befindet. Die Fahrt endete 
an der Torwirtschaft im Großen Garten, wo unser Mittagessen 
auf uns wartete.

Nachdem wir bis 13.45 Uhr unser schmackhaftes Essen einge-
nommen hatten, ging es zur Fahrt mit der Parkeisenbahn durch 
den Großen Garten, vorbei an vielen Stationen, auch am Dresd-
ner Zoo, um dann nach entspannter Fahrt zum Kaffee trinken 
in die Ausflugsgaststätte WALDMAX einzukehren. Es gab le-
cker Kuchen und Schlagsahne, der wir reichlich zusprachen. 
Es hat allen köstlich geschmeckt. Dann, satt und zufrieden, 
fuhren wir in Rich-
tung Moritzburg zur 
Teichwirtschaft Mo-
ritzburg GmbH, wo 
lecker geräucherte 
Forellen und Saiblin-
ge auf uns warteten. 
Zufrieden mit dem 
wundervollen Tag tra-
ten wir die Rückreise 
an und wurden von 
Willi wohlbehalten in 
Leuthen abgesetzt.
Es war wieder ein er-
eignisreicher, mit viel Informationen bestückter Tag.

Wir sagen herzlichen Dank unseren unermüdlichen Organisa-
toren: Peter, Monika, Petra, Christel und Frau Ballaschk, macht 
weiter so, wir freuen uns auf 2023!! Danke!

B. Gerntke

OT Leuthen

Mitteilung

wir laden alle, die Interesse am Schachspielen haben, zu unserem nächsten

Schachabend

am Montag, den 17.10.2022 im Haus der Generationen, Beginn 19:00 Uhr, recht herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen

Frau Hübner (Tel: 21199)
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Kindertrainingslager
JSG Drebkauer Kickers 2022

Vom 2.9. - 4.9. fand in diesem Jahr endlich wieder das jährli-
che Kindertrainingslager der JSG Drebkauer Kickers statt. Es 
standen 3 erlebnisreiche Tage an. Nachdem am Freitag jeder 
sein Nachtquartier bezogen hatte, ging es anschließend auch 
gleich mit der ersten knackigen Trainingseinheit zur Sache. 
Nach viel Schweiß gab es die verdienten Burger zum Selbst-
belegen als verdiente Belohnung zum Abendessen.

Samstagmorgen stand um 8:30 Uhr Frühsport auf dem Pro-
gramm. Nach intensiven 30 Minuten gab es dann das wohl-
verdiente Frühstück, was in diesem Jahr an beiden Tagen vom 
Dorfverein "Gemeinsam für Leuthen“ e.V. organisiert wurde. 
Hier gebührt euch ein riesen Dank, besonders natürlich unse-
rer Sabine "Biene" Jurisch.

Mit weiteren abwechslungsreichen Einheiten wurde der wei-

tere Tag gefüllt bis hin zum Abschlussspiel "Alt gegen Jung". 
Zum abendlichen Abschluss zusammen mit allen Eltern und 
Freunden gab es dann wieder Köstlichkeiten vom Grill sowie 
selbstgemachte Leckereien.

Am Sonntag stand die letzte Einheit auf dem Programm. Auch 
diese wurde ohne Murren bis zum Ende durchgezogen. Alles 
in Allem waren es wieder 3 interessante, sportliche und erleb-
nisreiche Tage.

Bedanken möchten wir uns vor allem bei der Ardagh Glass 
Packaging - Drebkau (Glaswerk Drebkau) und ihrem Plant 
Manager Maurice Hansche. Ohne eure finanzielle Unterstüt-
zung hätten wir das Trainingslager in diesem Jahr so nicht 
durchführen können. Die Jugendspielgemeinschaft Drebkau-
er Kickers, aber vor allem die Kinder bedanken sich vielmals.

Zum Abschluss noch ein großes Dankeschön an alle fleißigen 
Helfer und Unterstützer, die bei der Vorbereitung und Durch-
führung ihren Anteil hatten.

Ortsteil Schorbus/Skjarbošc

                     

am:  14. Oktober 2022
um:  18:30 Uhr
 in der Gaststätte ,,Schön Oßnig" Gebr. Dürre
 Klein Oßniger Str. 20
 03116 Drebkau

Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3. Verlesen der Tagesordnung
4. Anträge auf Änderung /Ergänzung der Tagesordnung
5. Bericht des Vorstandes
6. Kassenbericht
7. Bericht der Revisionskommission
8. Verschiedenes/Termine

Wir laden herzlich ein und freuen uns auf Euch.

SCHORBUS HELAU

Doreen Kielow Jörg Lehnigk  Kerstin Hoppe
Präsidentin  Vizepräsident  Finanzministerin

11.11.2022 Karnevalveranstaltung des SKC in Klein Oßnig 
Gaststätte ,,Schön Oßnig‘‘ weitere Informationen im Hei-
matblatt Oktober

                     Schorbuser Karneval Club e.V.

                            Jahreshauptversammlung Schorbuser Karneval Club e.V.
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Ortsteil Siewisch/Źiwize

Spielansetzungen und Termine der SG Blau Weiß Schorbus e.V.
im September 2022

Datum/Uhrzeit Klasse Heim Gast

Freitag, Samstag,
Sonntag, Montag   Wanderwochenende der SG Blau Weiß Schorbus in Pobershau
30.09.-03.10.2022

Sonntag 02.10.2022
15 Uhr      Kreisoberliga         Rot-Weiß Merzdorf          SG Blau Weiß Schorbus

Sonntag 09.10.2022
15 Uhr      Kreisoberliga      SG Blau Weiß Schorbus    Spielgemeinschaft Briesen/Dissen I

Montag 10.10.2022
18 Uhr     Treff der „Flinken Nadeln“ im Ortvorsteherbüro

Sonntag 16.10.2022 
15 Uhr      Kreisoberliga            VfB Cottbus `97                 SG Blau Weiß Schorbus

Sonntag 23.10.2022
15 Uhr                                 Kreisoberliga     SG Blau Weiß Schorbus                   FSV Spremberg

Sonntag 30.10.2022
14 Uhr                                 Kreisoberliga                    SpG Dissenchen/ Haasow          SG Blau Weiß Schorbus

Viel Spaß und Erfolg bei allen sportlichen Aktivitäten wünscht die SG Blau Weiß Schorbus e.V.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite oder im Schaukasten am Vereinshaus.

Nachruf
Die SG Blau-Weiß Schorbus trauert um sein Gründungs- und Ehrenmitglied

Ingeburg Scholz
39 Jahre war die Verstorbene unser Mitglied und hat sich große Verdienste um den Sportverein erworben. 

Besonders als Bürgermeisterin der Gemeinde Schorbus hat Sie sich für den Bau des neuen Sportplatzes und
des Vereinshauses eingesetzt. 

In großer Dankbarkeit werden wir ihr stets ehrendes Gedenken bewahren.

SG Blau Weiß Schorbus e.V.
Der Vorstand

Einladung zur Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft Siewisch / 
Koschendorf / Illmersdorf

Hiermit werden alle Eigentümer der jagdlich genutzten Flächen 
des Jagdbezirkes zur Jahresversammlung eingeladen.

Termin:  Samstag, den 05. November 2022
Ort:  Siewisch „Gaststätte Hartnick“
Beginn: 17:30 Uhr

Hinweis: Teilnahmeberechtigt an dieser Versammlung der 
Jagdgenossen sind ausschließlich Eigentümer und Eigen-
tümerinnen von Grundflächen, die zum gemeinschaftlichen 
Jagdbezirk Siewisch/Koschendorf/Illmersdorf gehören und 
auf denen die Jagd ausgeübt werden darf (§ 9 Abs. 1 BJagdG). 
Die Versammlung ist nicht öffentlich.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Vorstellung der Tagesordnung
2. Bericht des Jagdvorstandes

3. Bericht des Kassenführers
4. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
5. Vorstellung des Haushaltsplanes 2022 / 2023
6. Bericht der Jagdpächter
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Verwendung/Ausschüttung des Reinertrages
9. Sonstiges

Im Anschluss findet ein gemeinsames Wildessen mit gemüt-
lichen Ausklang des Abends statt. Dazu wird bis 20. Oktober 
eine telefonische Anmeldung beim Vorsitzenden der Jagdge-
nossenschaft (Tel.: 0170 6833229) erbeten.

Siewisch,14.September 2022

Der Vorstand
gez. Schroschk
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Ein Programm für Verkehrsteilnehmer
50 plus - aber auch für jüngerer
Verkehrsteilnehmer

Wo?  Seniorenclub des DRK Drebkau 
Wann?  am Mittwoch den 19.10. 2022 um 15:30 Uhr

Wer?  Alle die Lust haben zukommen
Dauer:  ca. 1,5 Stunden

Thema:  Probleme und Lösungen aus der StVO
               und StVZO

Ihr Moderator: Nothing Hans-Joachim

Einladung zur
Verkehrsteilnehmerschulung
Sicher & mobil

Sonstiges

Albert-Schweitzer-Familienwerk Brandenburg e.V.
Drebkauer Hauptstraße 64, 03116 Drebkau 

Telefon: 035602-629790 / Mail: tafel-buero@asf-brandenburg.de

Unsere Öffnungszeiten für die Lebensmittelausgabe:
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag: 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Dienstag 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Mittagstisch – immer frisch gekocht:
Dienstag, Mittwoch 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Die Tafel Drebkau bietet Menschen, die sich in finanzieller Not befin-
den, gern Hilfe und Unterstützung an. Gegen einen kleinen Obolus 
erhalten die Bürger qualitativ einwandfreie Nahrungsmittel.
Die Tafel Drebkau ist ein Ort der Begegnung und trägt zur Teilhabe 
am gesellschaftlichen Leben bei.
Mit der Idee „Tafel“ sammeln wir überschüssige Lebensmittel beim 
Handel oder den Herstellern ein und wirken so der Lebensmittelver-
nichtung entgegen, schonen wertvolle Ressourcen und helfen den 
Bedürftigen in der Region.

Berechtigt sind: Bezieher von Arbeitslosengeld I und II, Senioren mit 
geringer Rente, Geringverdiener, Empfänger von Sozialleistungen, 
Schüler und Studenten mit geringem Einkommen, Flüchtlinge und 
Obdachlose

Wer aus gesundheitlichen Gründen nicht in der Lage ist, die Tafel 
Drebkau aufzusuchen, dem können wir mit unserem „Bringedienst“ 
die Lebensmittel direkt nach Hause liefern. Rufen Sie uns an.

Den ersten Kontakt können Sie gern anonym mit uns aufnehmen 
unter: Telefon: 03563-9896626 oder 03563-9896625
Mail: tafel-buero@asf-brandenburg.de oder tafel@asf-brandenburg.de

Das Albert-Schweitzer-Familienwerk Brandenburg e.V. in Sprem-
berg bietet zusätzliche Hilfen in der Familienberatung, Frühförde-
rung für Kinder u.v.m. an.

Weitere Informationen finden sie unter: www.asf-brandenburg.de

Unter diesem Motto erlebten wir, die 3 Vereine der Stadt 
Drebkau, nicht nur die Karnevals-Session im Februar 2022, 
sondern auch das Brunnenfest 2022!!

Es war ein ganz besonderes Programm, welches wir GE-
MEINSAM auf die Beine stellten. Tänze, Live-Gesang, lus-
tige Playback-Nummern kamen beim Publikum super an. 
Das Finale des Programms krönte ein gemeinsamer Club-
tanz aller drei Vereine. Unter dem Motto: Mambo-Jambo 
tanzten wir stimmungsvoll in den Abend!!

Wir danken unserem Publikum für den riesigen Beifall und 
auch über eure positive „Kritik“ unseres gemeinsamen Pro-
gramms.
Jegliches Konkurrenzdenken sollte nun langsam aus allen 
Köpfen verschwunden sein.

Kausche Helau!! 
Andrea Schicktanz

Drebkau Helau!!
Volker Seemann

Schorbus Helau!!
Doreen Kielow

Hinweis in eigener Sache!

Wir bitten von vorgegestalteten Artikel Ab-
stand zu nehmen. Bitte senden Sie uns Ihre 
Artikel so, dass Texte als Worddokument 
oder als PDF sowie Fotos extra angeliefert 
werden (Es kann auch ein kompletter Vor-
schlag mit dem Stand von Text und Fotos 
dazu geliefert werden). 
Auf Grund der Anpassung an das Layout 
übernimmt die Gestaltung die Druckerei. 
Sollten dennoch fertig gestaltete Dokumente 
übermittelt werden, wird keine Garantie für 
eine Veröffentlichung oder Lesbarkeit über-
nommen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Kehren wir nach zweimonatiger Pause, die nicht der Chronist 
zu verantworten hatte, zur Drebkauer Geschichte zurück.  
»In vino veritas« ˗ »Im Wein (liegt) die Wahrheit«. Dieses 
wohl bekannteste Zitat aus der Welt des Weines soll vom nie-
derländischen Theologen und Universalgelehrten Erasmus 
von Rotterdam (1466-1536) stammen und ausdrücken, dass 
der Alkohol die Zunge lockert und der Betrunkene nicht lügt. 
Weshalb die Germanen auch während ihrer Ratssitzungen 
tranken, um bei der Wahrheit zu bleiben. Das jedenfalls be-
hauptete der römische Geschichtsschreiber Tacitus. Die Rö-
mer brachten die Trauben nach dem Norden und mit der Ost-
expansion der deutschen Könige gelangten sie in jene Region, 
die heute Niederlausitz heißt. Schließlich, man glaubt es 
kaum, kam der Wein auch in die Drebkauer Gegend. Bauern 
pflanzten die Reben am Osthang des 110 m hohen Schwarzen 
Berges bei Klein Oßnig und versorgten um 1500 sogar die 
Mönche im Cottbuser Franziskanerkloster. Der Anbau nahm 
ein solches Ausmaß an, dass er als »Weinberg« Aufnahme in 
das Preußische Urmesstischblatt von 1846 fand. 
 
Wein aus Klein Oßnig 
      
Wann genau der Weinberg angelegt wurde, liegt im Dunkel 
der Klein Oßniger Weingeschichte. In der Niederlausitz gab 
es den Weinanbau nachweislich bereits 1210, als Markgraf 
Konrad II. dem Zisterzienserkloster Dobrilugk den Ernte-
zehnten der Weinberge um Belgern und Schlabendorf schenk-
te. Über die Jahrhunderte lagen die Hauptanbaugebiete bei 
Guben, Grünberg, Krossen, Luckau, Senftenberg und Cottbus. 
Letztendlich muss Klein Oßnig dem nur wenige Kilometer 
entfernten Anbaugebiet Cottbus zugerechnet werden. Eine Ur-
kunde aus dem 16. Jahrhundert zählte hier 50 Weinbauern 
auf, etwa 12 % der Gesamtbauernschaft. Bis zum Dreißigjäh-
rigen Krieg soll es um Cottbus 200 Weinberge gegeben ha-
ben. Wein ließ sich, wenn er schmeckte, teilweise besser als 
Feldfrüchte und Obst verkaufen. Wenn er denn schmeckte!! 
Er ging »durch den Hals wie eine Säge«, lautete eines der 
Urteile. Erst der Zusatz von Nelken und Kräutern habe ihn ge-
nießbar gemacht. Aber das Würzen des Weines war damals 
keine Besonderheit, wenn es darum ging, klimatisch oder bo-

denbedingte mindere Qualität auszugleichen. Auch dem Kon-
servieren des Getränks dienten diverse Zusätze, angefangen 
von Blättern, Beeren und Früchten aller Art bis Zimt, Anis, 
Muskat, Wermut, Knoblauch, Salbei, Nardenwurzeln und Pa-
radieskörnern. Da zudem das Klären des Weines unter Hinzu-
gabe von Milch, Käse, Eiweiß, Stärke, Asche und Ton er-
folgen konnte, verbietet sich ein Vergleich mit dem heutigen 
Wein vollständig. 

Einen ersten Einbruch erlebte der Weinanbau in der Nie-
derlausitz nach dem Dreißigjährigen Krieg, bedingt durch den 
dramatischen Bevölkerungsverlust. Dann verdrängte das Bier 
den Wein als Volksgetränk. Mitte des 19. Jahrhunderts gab es 
größere Anbauflächen nur noch an der Oder und an den Süd-
hängen des Lausitzer Grenzwalls. In den 1860er Jahren kam 
der Weinanbau völlig zum Erliegen. Die letzten betriebenen 
Weinberge waren der am Cottbuser Schlossberg ˗ und der in 
Klein Oßnig. Als letzter Eigentümer ist 1850 der Ritterguts-
besitzer Adolf Karl Friedrich von Gladis verzeichnet.    

Es war dem weinbegeisterten Ehepaar Krause aus Cottbus 
zu verdanken, dass der Klein Oßniger Weinberg eine Renais-
sance erlebte. 2011 erfolgte die Pflanzung von 2.000 Reben 
und schon im folgenden Jahr gelang eine erste kleine Ernte. 
Ab 2014 betrug der Ertrag immerhin 3.000 kg Trauben oder 
4.000 Flaschen Wein. Man wagte sogar die Produktion von 
Sekt nach der anspruchsvollen Champagner-Methode. Die 
Krauses präsentierten ihre Tropfen vom »Sonnenhügel« auf 
der Bundesgartenschau in Brandenburg und auf der Grünen 
Woche in Berlin. 2021 aber endete ihr Engagement mit dem 
Verkauf des Weinberges.* 

Die neuen Besitzer Christiane Gernert und Günter Oster 
kamen aus Berlin in die Niederlausitz und wählten das Guts-
haus Schorbus zu ihrem ländlichen Domizil. Sie setzen die 
neu aufgelebte Tradition des Klein Oßniger Weinbaus fort. 
Auf der ca. 0,4 ha großen Anbaufläche gedeihen die Rebsor-
ten Johanniter, Regent und Solaris. Die Hangausrichtung und 
das Hanggefälle stimmen. Der alte Weinberg mit dem leicht 
erwärmbaren Boden bildet eine optimale Voraussetzung für 
qualitätsvolle Weine. Dies können Weinbegeisterte am Sonn-
abend, dem 24. September, beim Weinbergfest mit Livemusik 
und Speisenangebot erleben. (DS)   

* »Weinbau in und um  
Cottbus gestern und heute«, 
Cottbus 2020, Weinbau 
Martin und Karola Krause 
GbR, Cottbus-Kiekebusch  
 
 
 
Der Weinberg des  
Gutshauses Schorbus 
am Osthang des 
Schwarzen Berges  
bei Klein Oßnig;  
hinten die Schorbuser 
Felder und Wiesen. ˗  
Der »Johanniter« ist  
ein kräftiger, fruchtiger 
Weißwein, dem  
Riesling ähnlich, mit  
lebendiger filigraner 
Säure. 

Drebkauer Geschichte(n) XXXII - Klein Oßnig 
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